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UNSERE 
BÜRGERMEISTERIN 
AM WORT

Sechs Jahre sind seit der letzten Landtags- Ge-
meinde- und Bürgermeisterwahl vergangen, 
am 26. September 2021 sind die wahlberech-
tigten Gemeindebürger wieder aufgefordert 
von ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen. 
Nützen Sie die Chance sich in Ihrem Sinne ver-
treten zu lassen, gehen Sie wählen.
Im September 2020 wurde ich nach dem 
Rücktritt von Bgm. Johann Stürzlinger vom 
Gemeinderat mehrheitlich zur Bürgermeiste-
rin gewählt. Als die einzige Frau im Gemein-
derat habe ich von Hans die herausfordernde 
Aufgabe übernommen, in dem Wissen, dass 
Offenhausen eine schöne Wohngemeinde ist!
Meine Vorgänger haben, mit den jeweiligen 
Gemeinderäten, bereits viel für eine gute In-
frastruktur geleistet. Doch gerade im Lock-
down haben wir erkannt, wie wichtig eine 
gute Internetverbindung, eine regionale Ver-
sorgung mit Lebensmitteln und Dinge des 
täglichen Gebrauchs sind, die unzähligen 
Möglichkeiten der Bewegung in der Natur so-
wie die sichere Versorgung unserer Kinder, 
um eine gute Bewältigung dieser herausfor-
dernden Zeit zu gewährleisten.
Seit einem Jahr leiste ich meine Arbeit nicht 
mehr nur freiwillig für Offenhausen in Verei-
nen und der Pfarre. Mein zweiter Arbeitsplatz 
ist nun auch das Gemeindeamt. Aktiv gestar-
tet haben wir den Breitbandausbau in vielen 
Ortsteilen von Offenhausen, der im kommen-
den Jahr erweitert und vorangetrieben wird. 
Weiterführen durfte ich das Projekt Gehweg 
in Verbindung mit dem Kanal und Wasserlei-
tungsbau Richtung Pfaffendorf und in wei-
terer Folge bis Kohlböckhof.
Die Vorarbeiten für die Errichtung des Gemein-
dezentrums NEU sind auf einem guten Weg. 
Ich kann die Ungeduld vieler Gemeindebürger 
gut verstehen, so lange wird ein Nahversor-
ger schon erwartet. Doch nach Abschluss der 
notwendigen Widmungsänderung und der 
Planung des Hochwasserschutzes samt Rena-
turierung eines Grünbachabschnitts sind wir 
dem Ziel, die Errichtung eines neuen Ge-
meindeamts und einer Begegnungszone, 
die den Marktplatz mit dem neuen Gemein-
dezentrum verbindet, im Gemeinderat zu be-
schließen, sehr nahe!
Die Asphaltierung von Siedlungsstraßen 
ist der Schwerpunkt bei den Straßenbaupro-

jekten: Viele Ortschaften warten bereits Jahre 
auf die Fertigstellung der Straßen. Nach der 
Verlegung von Glasfaserleitungen müssen die 
Straßen weitestgehend staubfrei werden, je 
nach Bebauungsstand der angrenzenden Par-
zellen, werden wir dies abarbeiten. 
Die gratis Corona-Testangebote des Landes 
laufen aus, mit Stand 16.08.2021 liegt Offen-
hausen mit einer Impfquote von 62,5 % nur 
leicht über dem Bezirksdurchschnitt! Ein Dan-
keschön an alle die sich aktiv für die Bewälti-
gung der Corona-Krise einsetzen. Gesund zu 
bleiben und die Freiheit genießen gehen Hand 
in Hand. Endlich können auch junge Men-
schen sich freiwillig impfen lassen, besonders 
für diese Generation ist es wichtig Freunde 
treffen zu können, Studium und Schule nicht 
im stillen Kämmerlein zu absolvieren und 
Freizeit gemeinsam in Vereinen genießen und 
Zusammenarbeit zu pflegen.
In unserem Freibad konnten viele Sonnen-
hungrige dank des Teams von Willi Dipolt 
und unseren fleißigen Bauhofmitarbeitern 
den Sommer und die begrenzten Sonnentage 
genießen, ich gratuliere Willi auch zum toll 
geplanten Sommerfest, das ein kurzer Sturm 
nicht stoppen konnte. Ein herzliches Danke-
schön an alle Beteiligten, dass das Freibad 
Offenhausen ein Geheimtipp für Familien aus 
dem ganzen Bezirk ist, das darf man ruhig 
weitersagen!
Einen großen Dank auch an unser Team der 
Verwaltungsgemeinschaft und des Bauhofs, 
für die gute Zusammenarbeit und die Offen-
heit immer wieder Neues zu lernen! Gemein-
sam möchten wir den Bürgerinnen und Bür-
gern mit Rat und Tat zur Seite stehen!
Bei herbstlichen Bedingungen ist es besonders 
wichtig im Straßenverkehr vorausschauend zu 
fahren und auf die Kinder und schwächeren 
Verkehrsteilnehmer Rücksicht zu nehmen!
Einen sonnigen Herbst und einen sicheren 
Start in das neue Schul- und Kindergartenjahr 
wünscht Ihnen/Euch Ihre Bürgermeisterin

Martina Schmuckermayer

Geschätzte Offenhausnerinnen und Offenhausner!
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  Wichtiges aus der Gemeindestube

Gemeinderatssitzung vom 28.06.2021

Der Abschluss einer Vereinbarung mit Fa. Diet-
mar Zellinger GmbH über
A) Die Beauftragung „Transport von Kindergar-
tenkindern“ für Kindergartenjahr 2021/2022 
wurde einstimmig beschlossen.
B) Die Beauftragung „Transport von Volksschul-
kindern“ für Schuljahr 2021/2022 wurde ein-
stimmig beschlossen.

Die Bereitstellung von Schulartikelgutscheinen 
im Schuljahr 2021/2022:
A) Die Ausgabe von Schulartikelgutscheinen an 
PflichtschülerInnen der Gemeinde im Schuljahr 
2021/2022 wurde einstimmig beschlossen.
B) Die Auftragsvergabe an Fa. Rohrer, Gunskir-
chen wurde einstimmig beschlossen.

Das Projekt „Renaturierung Grünbach“ - Ab-
schluss eines Verzichts- und Gestattungsver-

trages mit Daxl Liegenschaftsverwaltungs-Gm-
bH vorbehaltlich der Unterfertigung durch 
den Grundeigentümer wurde mehrheitlich be-
schlossen.

Die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 3.43 
„Großkrottendorf“ und die Änderung des ÖEK 
1.11 sowie der Abschluss des Baulandsiche-
rungsvertrages mit den Widmungswerbern 
wurde einstimmig beschlossen.

Bei dem Bebauungsplan Nr. 13, Änderung Nr. 2 
„Leutgeb“ (BAS) wurde ein Grundsatzbeschluss 
gefasst.

Für die Umverlegung und Neuerrichtung Be-
achvolleyballplatz / Turnwiese (BAS) wurde ein-
stimmig ein Grundsatzbeschluss gefasst.

Für die Errichtung Turnwiese NEU (BAS) wurde 
einstimmig ein Grundsatzbeschluss gefasst.

Mein Name ist Heidemarie Steiner, ich bin ge-
bürtige Gunskirchnerin und lebe derzeit mit mei-
nem Lebensgefährten und meinem kleinen Hund 
in Prambachkirchen. Ich habe zwei erwachsene 
Söhne und zwei Enkelkinder.
Im August habe ich am Marktgemeindeamt Of-
fenhausen im Bauamt, als Nachfolgerin von Frau 
Anna Reinthaller, begonnen. Zuvor war ich einige 
Jahre in der technischen Hausverwaltung in ei-
ner Immobilienfirma in Wels und Wels-Land tätig. 
Weiter konnte ich noch Berufserfahrung bei einer 
großen Lebensmittelkette in der Expansions- und 

Bauabteilung sammeln.
Ich freue mich sehr, das 
Marktgemeindeamt Of-
fenhausen mit meinen 
beruflichen Erfahrungen 
unterstützen und einen 
wertvollen Beitrag für 
die gesamte Gemeinde 
leisten zu dürfen.

OÖ Hundehaltegesetz-Novelle 2021

Seit 1. September 2021 gibt es maßgebliche Än-
derungen im OÖ Hundehaltegesetz!
Hier die wichtigsten Punkte Zusammengefasst:
•	 Die Definition des Ortsgebietes wurde kon-

kretisiert, da es in der Praxis Schwierigkeiten 
bei der Auslegung bzw. Abgrenzung gibt. 
Auch Park- und Sportanlagen fallen unter den 
Begriff Ortsgebiet.

•	 Bei Anmeldung eines Hundes in der Gemein-
de ist eine Registrierungsbestätigung aus der 
Heimtierdatenbank vorzulegen. Diese stellt 
der Tierarzt im Zuge des chippen eines Hun-
des aus.

•	 Der Sachkundenachweis-Kurs muss bereits 
vor Anschaffung des Hundes absolviert wer-
den. Diese Bestätigung ist ebenfalls bei An-
meldung des Hundes abzugeben.

•	 Beim Mitführen eines Hundes an öffentlichen 
Orten gilt eine Maulkorb- und Leinenpflicht.

Aufgrund von Beschwerden über Hundekot-Ver-
unreinigungen auf privaten Grundstücken und 
entlang von öffentlichen Straßen.

!!!  A C H T U N G  !!!!
Für die Entsorgung der „Hauferl“ sind die Hunde-
halter verantwortlich! Nichtbeachtung kann teu-
er werden. Auch wenn „Bello“ und Co. leinenlos 
unterwegs sind, drohen Herrchen oder Frauchen 
empfindliche Strafen. Deshalb ergeht der drin-
gende Appell an die betreffenden Hundehalter, 
mehr RÜCKSICHT auf die Mitmenschen zu neh-
men und Hunde nicht frei herumlaufen zu lassen 
und eigene Grundstücke (nicht die des Nachbarn) 
für die Notdurft Verrichtung der Vierbeiner zu be-
nützen. 
Durch den Hundekot können gefährliche Parasiten 
übertragen werden – beispielsweise Hunde- und 
Fuchsbandwürmer sowie Spul-; Peitschen- oder 
Hakenwürmer. Diese können auch Menschen be-
fallen und schwere Erkrankungen und bleibende 
Schäden verursachen. 
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WAHLINFORMATION
Am Sonntag, 26. September 2021 findet die 
Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 
statt.

Machen Sie von Ihrem demokratischen Recht Ge-
brauch und gehen Sie wählen. 

WAHLLOKAL: 
Sägewerk Offenhausen, Herrenstraße 4

WAHLZEIT:
 Sonntag, 26.09.2021 von 07.30 bis 14.00 Uhr

Jedem Wahlberechtigten wird eine „Amtliche Mit-
teilung – Wahlinformation“ zugestellt. Sie werden 
gebeten diese zur Stimmabgabe mitzubringen. 

WAHLRECHT:
Landtagswahl:
Alle Personen, die spätestens am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollenden, Österreicher mit Haupt-
wohnsitz in Oberösterreich und am Stichtag (07. 
Juli 2021) in der Wählerevidenz einer OÖ Gemein-
de eingetragen sind.

Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl:
Alle Personen, die spätestens am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollenden, Österreicher und EU-Bür-
ger mit Hauptwohnsitz in Oberösterreich und am 
Stichtag (07. Juli 2021) in die Wählerevidenz einer 
OÖ Gemeinde eingetragen sind. 

VORZUGSSTIMMEN:
Diese Bestimmung ist ein wesentliches Element 
des Persönlichkeitswahlrechtes. Sie können bei 
der Gemeinderats- und Landtagswahl höchstens 
drei Kandidaten der von Ihnen gewählten Partei 
je eine Vorzugsstimme geben. Der Wähler hat die 
Namen der Bewerber in der dafür vorgesehenen 
Rubrik am Stimmzettel einzutragen. Die Vorzugs-
stimme ist gültig, wenn eindeutig erkennbar ist, 
welchen Bewerber der Wähler eintragen wollte. 
Mit der Vergabe von Vorzugsstimmen kann die 
von der jeweiligen Partei vorgenommene Reihung 
der Bewerber bestätigt oder verändert werden. 
Das Vorzugsstimmenmandat ist dem Bewerber 
zuzuweisen, der von allen Bewerbern seiner Par-
tei, die meisten Vorzugsstimmen erhalten hat. 

WAHLKARTE:
Wahlberechtigte Personen, die voraussichtlich 
am Wahltag, insbesondere wegen Ortsabwesen-
heit, aus gesundheitlichen oder beruflichen Grün-
den verhindert sein werden, ihr Wahlrecht in der 
Gemeinde, in dessen Wählerverzeichnis sie ein-
getragen sind, auszuüben, haben Anspruch auf 
Ausstellung einer Wahlkarte. 
Die Ausstellung einer Wahlkarte ist bei der Ge-
meinde spätestens am dritten Tag vor dem Wahl-
tag zu beantragen. Der Antrag kann schriftlich, 
mit Vollmacht oder nach Maßgabe der vorhan-
denen technischen Mittel auch im Wege auto-
mationsunterstützter Datenübertragung gestellt 
werden. Eine telefonische Beantragung einer 
Wahlkarte ist unzulässig! Während der Amtsstun-
den besteht die Möglichkeit, die Wahlkarten am 
Gemeindeamt abzugeben. 

Feuerwehr Offenhausen   
FREIWILLIGE F EUERWEHR

OFFENHAUSEN
4625 O ffenhausen, Bezirk W els-Land

Technische Einsätze
Seit der letzten Ausgabe wurden wir zu 4 techni-
schen Einsätzen alarmiert
2x	Wasserversorgung
1x	Pumparbeit (Kanalreinigung)
1x	Sturmschaden „Baum über Straße“
	
Sturmschaden
Am 29.06.2021 wurden wir zu einem Sturmscha-
den „Baum über Straße“ auf der Grub-Mallinger 
Gemeindestraße alarmiert. Mithilfe eines Trak-
tors mit Seilwinde, konnte der Baum rasch ent-
fernt werden.

Allgemeine Aktivitäten
In den letzten Monaten gab es:
3x	Kommandositzung
2x	Schwerpunktübung
2x	Monatsübung
1x	Monatsübung mit FFGK 
1x	Alarmstufe 3 Übung bei der FF Kematen am Innbach
1x	Besuch der 3. Klasse Volksschule Offenhausen
1x	Feuerwehrhausreinigung
1x	Fronleichnamsprozession
1x	Familiengrillfest
1x	Feuerwehrausflug nach Klagenfurt

Besuch der dritten Klasse Volksschule Offen-
hausen
Auch in diesem Jahr stattete die dritte Klasse der 
Volksschule am 28.05.2021 der Feuerwehr wie-
der einen Besuch ab. Dabei erwartete die Schüle-
rinnen und Schüler ein inte-ressanter Vormittag.
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Es wurden den Kindern das Feuerwehrhaus, die 
Fahrzeuge und Geräte erklärt und ein Vortrag 
über die Jugendfeuerwehr präsentiert. Im An-
schluss durften die Kinder die Kraft des Wassers 
mit dem Hochdruckschlauch des Tanklöschfahr-
zeuges ausprobieren. Als Highlight wurden zum 
Abschluss die Schüler mit den Feuerwehrfahrzeu-
gen zur Schule zurückgebracht. 

75. Geburtstag
Nachträglich gratulierte eine Abordnung des 
Kommandos, am 24.06.2021 unserem Eh-
ren-Bezirksfeuerwehrarzt Walter Baudraxler 
zu seinem 75. Geburtstag.

Monatsübung Freibad
Am 02.06.2021 führten wir wieder eine Chlor-
gasübung im Freibad durch. Diese Übung 
wird mindestens alle 2 Jahre veranstaltet, um 
die Gefahren und Handgriffe mit Chlorgas zu 
üben. Danke an Hubert Stritzinger für die Er-
klärung und Betreuung der Übung.

Der Feuerwehrstorch ist wieder unterwegs.
Unser neuer Feuerwehrstorch war am 
03.07.2021 mit seinem Feuerwehrauto unter-
wegs.
Wir gratulierten unserem Kameraden Werner 
Oberndorfer und seiner Frau Aurelia zu den 
Zwillingen Anna Aurelia und Katharina Maria.

Monatsübung mit der FF Großkrottendorf
Ein Traktorbrand als Übungsszenario stand 
am 07.07.2021 gemeinsam mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr Großkrottendorf auf dem Pro-
gramm.

Familiengrillfest
Auch heuer luden wir am 21.07.2021 alle Ka-
meraden/innen mit ihren Familien als DANKE
für die geleistete Arbeit bei der Feuerwehr zu 
unserem Familiengrillfest ins Feuerwehrhaus 
ein.

Feuerwehrausflug 24. und 25.07.2021 nach 
Klagenfurt
Nachdem wir den Ausflug um ein Jahr verscho-
ben haben, war es Ende Juli soweit um den 
Ausflug nach Klagenfurt durchzuführen. Wir 
fuhren mit der Firma Zellinger am 24. Juli in 
der Früh Richtung Minimundus. Nachdem wir 
die weltbekannten Miniaturbauwerke angese-
hen haben, ging es zu Fuß in den Reptilienzoo 
Happ. Da wir den Wettergott auf unserer Sei-
te hatten, konnten wir anschließend die Zeit 
zur freien Verfügung mit baden im Wörthersee 
verbringen. Beim gemeinsamen Abendessen 
konnten wir die verschiedensten Köstlichkei-
ten der Region genießen. Anschließend mach-
ten wir das Nachtleben in Klagenfurt unsicher. 
Am nächsten Tag starteten wir mit einem ge-
meinsamen Frühstück in unserem Hotel, um 
die bevorstehende Stadtführung frisch ge-
stärkt abzuhalten. 
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Feuerwehr Großkrottendorf

Nach einer langen Zeit der vielen Einschrän-
kungen wurde auch im Feuerwehr-Alltag in Be-
zug auf Übungen und Tätigkeiten in den letz-
ten Monaten wieder eine gewisse Normalität 
möglich. 
Gott sei Dank blieben wir in den Sommermo-
naten von den vielen Unwetterereignissen 
verschont. Für uns als Feuerwehr gab es da-
hingehend keine größeren Einsatzereignisse 
abzuarbeiten. 
Übungen und Ausbildungstätigkeiten stan-
den daher in der Feuerwehr im Vordergrund:   
•	 Pumpübung/Löschteich-Test bei Fa. Silber-

holz im Mai
•	 •Monatsübung Juni: bei Fam. Obermair/

Oberauer in Untereggen wurde der Brand 
eines Mähdreschers simuliert. Gemeinsam 
mit der FF Am Irrach wurde der Löschvor-
gang und die Personenrettung aus dem 
Drescher mittels Atemschutztrupps beübt.

•	 Monatsübung Juli: bei der gemeinsamen 
Monatsübung mit der FF Offenhausen wur-
de ebenfalls das Löschen eines größeren 
Fahrzeugbrandes (Brandannahme LKW-
Brand) beübt.

TRFA- Truppführer Ausbildung 
Die Truppführer-Ausbildung erfolgt mittler-
weile im Rahmen des gemeindeübergreifen-
den Ausbildungsverbunds mit den Feuerweh-
ren Offenhausen, Bachmanning, 
Pennewang, Aichkirchen und Neukirchen. Im 
Juni und Juli 2021 hatte die FF Großkrotten-
dorf die Aufgabe, die Teilausbildung „Brand-
einsatz in Theorie und Praxis“ zu schulen bzw. 
zu beüben.  Insgesamt haben 14 junge Feu-
erwehrkameraden der 6 Feuerwehren dieses 
Ausbildungsmodul positiv abgeschlossen. 

Feuerwehrausflug Gardasee
Von 12.-15. August hatten wir unseren Feuer-
wehrausflug. Reiseziel war der wunderschöne 
Gardasee im benachbarten Südtirol. Auf der 
Durchfahrt durch Tirol besuchten wir die mitt-
lerweile einzige Glockengießerei Österreichs, 
die Gießerei Grassmayr in Innsbruck. Während 
der Führung durch das Glockenmuseum wur-

den uns die wesentlichen Arbeitsschritte für 
den Guss einer neuen Glocke erläutert. Weiter 
ging die Reise an den Gardasee mit Schifffahrt 
am Gardasee und Stadtführungen in Garda 
und Sirmione. Besonders beeindruckend war 
auch die Führung durch die Stadt Verona mit 
ihren vielen historischen Sehenswürdigkeiten 
(Arena, geschichtsträchtige Herrschaftssitze, 
berühmte Gebäude und Plätze). 

Neben dem Ambiente am Gardasee war der 
Besuch der Brenner Basistunnel Tunnelwelten 
auf der Heimfahrt ein Highlight des Ausflugs. 
Im Tunnelwelten-Infocenter wurden wir über 
die Zahlen und Fakten des 64 km langen Tun-
nelbauprojekts zwischen Tirol und Südtirol 
– der zukünftig bedeutendsten Nord-Süd-Ver-
bindungen in Europa und zugleich der längs-
ten unterirdischen Eisenbahnverbindung der 
Welt – sehr eindrucksvoll informiert. 

Herzlichen Dank an die Fa. Zellinger für die 
Organisation des abwechslungsreichen Aus-
fluges und allen Mitfahrenden für die unter-
haltsame, gesellige Reiserunde.

Johannes Minihuber | Schriftführer

Ein weiterer Programmpunkt war der Pyra-
midenkogel. Der höchste Aussichtsturm aus 
Holz der Welt. Nachdem wir die atemberau-
bende Aussicht genossen hatten, fuhren wir 
Richtung Bachmanning, um beim Gasthaus Al-
mer den gemütlichen Ausflug ausklingen zu 
lassen. 

Roman Freinberger | Der Schriftführer | Amtswalter
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Nach einer langen Fußballpause konnte An-
fang Juni im Zuge der Vorbereitung endlich 
wieder mit Testspielen begonnen werden.
Es wurden im Vorbereitungszeitraum 8 Test-
spiele bestritten, welche den Umständen ent-
sprechend erfolgreich genutzt wurden, um die 
richtige Mannschaft für den Saisonstart Mitte 
August zu finden.
Aufgrund der Abgänge vom Maxim Danut Pe-
tru und Glaser David (beide nach Taufkirchen 
a .d. Trattnach) durften wir wieder nach Ka-
dererweiterungen suchen und wurden auch   

fündig.
Zukünftig wird unser ca. 30-Mann-Kader durch 
3 neue Spieler verstärkt. Mit Kevin Kumpl (vm. 
Gunskirchen), Lukas Mayer (vm. Gunskirchen) 
und Philipp Sterner (vm. ATSV Sattledt) haben 
wir an Qualität und Erfahrung gewonnen und 
gehen zuversichtlich in eine erfolgreiche Sai-
son.

Der Spielplan für die Herbstsaison zeigt auf-
grund der abgebrochenen Saison 2020/2021 
die gleichen Duelle auf:

SC OFFENHAUSEN
Zweigverein Fußball

Neue Kübelspritze für die Feuerwehrjugend 
Nach mittlerweile 6 intensiven Bewerbsjahren 
haben die alten Kübelspritzen ausgedient und 
es wurde wieder Zeit für neue Kübelspritzen. Es 
ist nicht immer einfach Sponsoren zu finden. 
Die Feuerwehrjugend Offenhausen & Großk-
rottendorf bedankt sich daher sehr herzlich 
bei den beiden Offenhausener Geldinstituten, 
Karl-Heinz Voit, Bankstellenleiter der Raika Of-
fenhausen und Manfred Rahstorfer, Bankstel-
lenleiter der Sparkasse Offenhausen für das 
sponsern je einer neuen Kübelspritze. Danke 
dafür!

Ferienspielaktion
Am Freitag, 23.07.2021, fand die heurige Feri-
enspielaktion der Feuerwehrjugend statt. Heu-
er ließen wir uns etwas besonders für die Kin-
der einfallen. Wir bauten eine über 110 Meter 
lange Riesen-Wasserrutsche auf. Mit ein wenig 
Seifenwasser und Schwimmreifen ging richtig 
die Post ab. Zum Abschluss gab es eine Kna-
ckergrillerei und Semmeln. 

Bewerbsübungsplatz
Es ist nicht einfach ein Grundstück mit ausrei-
chend großer Fläche im Ortskern von Offenhau-
sen zu finden. Wir möchten uns recht herzlich 
bei Hans-Dieter Reinthaller bedanken, dass er 
uns sein Grundstück hinter der Kirche für die 
Bewerbssaison zur Verfügung stellt. Wir kön-
nen dort problemlos unseren Hindernis- und 
Staffellauf aufbauen und beüben und uns op-
timal auf die Bewerbe vorbereiten. Vielen Dank 
dafür Hans!

30-jähriges Jubiläum der Feuerwehrjugend 
Offenhausen & Großkrottendorf
Am 21.Juli 1991 wurde unsere Feuerwehrju-
gendgruppe gegründet. Wir freuen uns sehr 
über den aktuellen Bestand der Jugendfeuer-
wehrmitglieder.

Paul Scherer | Jugendbetreuer 

Feuerwehr Jugend
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Natürlich möchten wir uns auf diesem Weg 
auch noch für die von der RAIKA Offenhausen 
gesponserte neue Kampfmannschaftsdress 
bedanken. Auch ein Motivationsschub und An-
sporn für eine erfolgreiche Saison.

SCO ZV Fußball Nachwuchs:
Zum Start in die neue Saison 2021/ 2022 kann 
die Nachwuchsabteilung des SC Offenhausen 
wieder mit fast 100 Kindern aufwarten.

Insgesamt haben wir 7 Mannschaften:
U15	 Kuffner Ralf und Weinzierl Manuel
U14	 Zöbl Thomas, Baumgartner Andreas
U11	 Ollinger Alfred, Ezic Amar
	 Brandstätter Hannes 
U09	 Heppner Jürgen, Wögerer Albert,		

	 Scheibmayr Stefan
U08	 Schmalwieser Ingomar
U07	 Heppner Marcus, Oberngruber Jürgen
Bambini	 Higlsberger Stefan, Kaineder Jürgen
Torwart	 Nachwuchs-Rader Manfred

Wir sind glücklich und froh seit mehreren Mo-
naten wieder „normal“ trainieren und spielen 
zu können. Somit können unsere Kinder wie-
der ihren Lieblingssport mit ihren Freunden 
am Fußballplatz ausüben.
Mannschaftssport ist seit Beginn der Pande-
mie ein noch größerer Faktor geworden. Es ist 
ein sozialer Treffpunkt für jung und alt sowie 
auch Lebensschule für die weitere persönliche 
Entwicklung.
Die Trainings und Vorbereitung für die im Sep-
tember startende Nachwuchs- Meisterschaft 
haben bereits teilweise begonnen.

Wenn euer Kind gerne bei uns Fußballspielen 
möchte, bitte einfach vorbeikommen oder te-
lefonisch/ per Mail bei Nachwuchsleiter Mar-
kus Burgstaller melden- 0664/12 18 395 oder 
m.burgstaller87@gmail.com.

Wir freuen uns immer über helfende Hände, 
wer Interesse hat in einem jungen engagier-
ten und motivierten Nachwuchs- Betreuerteam 
mitzuarbeiten, kann sich gerne jederzeit bei 
uns melden.

Jürgen Heppner | Sportlicher Leiter
Markus Burgstaller | Nachwuchsleiter

Datum	 Runde	 Spielpaarung

Sa, 14.08., 17:00	 1	 SCO : Taufkirchen/Tr.
So, 22.08., 17:00	 2	 ESV Wels : SCO
So, 29.08., 17:00	 3	 SCO : Eberschwang
Fr, 03.09., 17:00	 4	 Pram : SCO
So, 12.09., 16:00	 5	 Rottenbach : SCO
Sa, 18.09., 16:00	 6	 SCO : Gallspach
Fr., 24.09., 19:00	 7	 Krenglbach : SCO

Datum	 Runde	 Spielpaarung

So, 03.10., 16:00	 8	 SCO : Hohenzell
Sa, 09.10., 16:00	 9	 Meggenhofen : SCO
Sa, 16.10., 15:30	 10	 SCO : Haag a. H.
Sa, 23.10., 15:30	 11	 Peterskirchen : SCO
Sa, 30.10., 15:30	 12	 SCO : Blaue Elf Wels
Sa, 06.11., 14:00	 13	 Kallham : SCO

SPIELPLAN 1. KLASSE MW Herbst 2021
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Liebe OffenhausenerInnen!
Auch bei uns hielt das Coronavirus Einzug 
und wir konnten ca. 7 Monate lang unseren 
geliebten Sport nicht ausüben. Turniere wur-
den abgesagt, die Vereinsmeisterschaft und 
auch das jährliche Straßenturnier fielen ins 
Wasser. Mitte Mai ging es dann wieder rich-
tig los und wir konnten mit unserem Training 
starten. Am 25.Mai begann dann auch schon 
die Meisterschaft (Welscup), an der wir wieder 
mit einer Mannschaft teilnehmen.

Mannschaft SCO:  MF Kuffner Ralf, Wallner Jür-
gen, Hofmann Karl, Pöttinger Günter, Schlager 
Johann;
Aktueller Tabellenrang: 7. Platz. Leider reichte 
es knapp nicht für das Obere Playoff.

Auch bei zwei Turnieren nahmen unsere 
Stöckler heuer schon teil. In Marchtrenk be-
legte unsere Mannschaft den hervorragenden 
5. Platz von 11 Moar-schaften. In Kohlgrube/
Wolfsegg reichte es nur zum 4. Platz von 5 
Moarschaften.

Im März hätte die Jahreshauptversammlung 
mit dem Schwerpunkt Neuwahl stattfinden 
sollen.
Auf Grund der damaligen Coronabestimmun-
gen war es nicht möglich eine Mitglieder-ver-
sammlung einzuberufen, deshalb einigte sich 
der Vorstand auf eine Briefwahl, die wir im 
Juni durchführten. Der neue Vorstand besteht 
aus:

Obmann	 Schlager Johann
Obmannstellvertreter/ sportlicher Leiter		
		  Kuffner Ralf
Schriftführer	 Metzger Gerhard
Kassier	 Feichtengruber Erwin

Nach 13 Jahren legte 
Obmann Wallner 
Jürgen seine Funk-
tion zurück. Wir 
bedanken uns noch-
mal herzlich für die 
lange, ehrenamtliche 
Tätigkeit. Für seine 
Dienste überreichten 
wir Jürgen ein kleines 
Dankeschön.

Foto Hans, Jürgen, Ralf

Zweigverein Tennis               

Die Tennissaison startete Anfang Mai. In den 
Sommerferien wurden im Rahmen des Ferien-
programmes wieder 2 Tenniskurse für Kinder 
abgehalten.
15 Buben und Mädchen versuchten mit Begeis-
terung erste Ballkontakte zu praktizieren bzw. 
das Gelernte zu verbessern. Tennistrainer war 
Alexander Selinger.

Brigitte Blaschek

Zweigverein Stockschützen
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Zweigverein Schießen

Silber für Weißböck - 
Österreichs Vize-Staatsmeister kommt aus 
Offenhausen

Vom 23. bis 25. Juli fanden in Hopfgarten 
(Brixental/Tirol) die Österreichischen Meister-
schaften 2021 im Police Pistol Competition 
1500 (PPC1500) statt. 
Es werden im gesamten Wettkampf 150 
Schuss auf eine Scheibe mit der Höchstwer-
tung 10 abgegeben, daher auch der Zusatz 
„1500“. Hierbei kommt erschwerend auf den 
Dienst- und Sportschützen hinzu, dass diverse 
Zeitlimits (zb. 20 sec) einzuhalten sind, und 
die Schussabgabe auf Distanzen zwischen 7 
und 50 Meter in verschiedenen Positionen wie 
liegend, sitzend oder kniend erfolgt.
Mit am Start war auch der aus Offenhausen 
stammende Sportschütze Werner Weißböck 
mit seinem 9mm AR-15 Sportgewehr. „Mit ei-
ner Waffe immer das Zentrum einer Scheibe 
zu treffen, welches 4x2 cm breit ist und das 
bei einer Distanz von 7-50 m, gelingt jedem 
Sportschützen mehr oder weniger gut.“ so 
Weißböck. Dieser schaffte das ganze gleich 
119 mal im Bewerb und holte mit 1466 Punk-
ten von 1500 möglichen damit die Silberme-
daille und den Titel „Österreichischer Vize-
meister“ in der Division Rifle-PPC 1500 nach 
Offenhausen.
Generell zeigten die Sportschützen aus Offen-
hausen alle gute Leistungen und Markus Borz 
als auch Hans Peter Stiglmayer konnten sich 
ebenfalls unter die Top Ten Schützen einrei-
hen.

Bürgerkorps Offenhausen
Der Schützenverein hat sich entschlossen das 
Offenhausener Bürgerkorps welches 1679 ge-
gründet und 1938 aufgelöst wurde wiederzu-
beleben, und als Sektion in den Schützenver-
ein zu integrieren. Wenn man die Geschichte 

betrachtet sind die meisten alten Schützen-
vereine aus den Bürgerkorps und Bürgergar-
den entstanden, somit ist es nur ein logischer 
Schritt die Tradition und Gemeindegeschichte 
mit dem aktuellen Schießsport zu verbinden.

Unser Bürgerkorps war der älteste Verein in 
Offenhausen und ist somit ein wesentlicher 
Teil der Offenhausener Tradition und eng mit 
der Geschichte von Offenhausen verbunden.
Aus der kulturellen Sicht ist zu erwähnen dass 
die Musik von Offenhausen 1852 aus dem 
Bürgerkorps hervorgegangen ist welche sich 
1888 wegen finanzieller Differenzen vom Bür-
gerkorps getrennt hat und seither als eigen-
ständiger Musikverein besteht.
In die Vereinsstatuten wurde das Bürgerkorps 
integriert. Unser neuer Name lautet

Schützenverein und Bürgerkorps Offenhausen
Wenn Jemand mehr über das Bürgerkorps wis-
sen möchte so bitte ich Euch mich zu kontak-
tieren, ich habe über die Geschichte des Bür-
gerkorps eine Mappe zusammengestellt. Wenn 
jemand dem Bürgerkorps beitreten möchte 
soll er sich bitte ebenfalls an mich wenden.

Am Foto sind von links:
Hauck Günther, Zöbl Helmut, Bauer Egon und 
Maurer Günter

Helmut Zöbl | Obmann
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Musikverein

Erste Ausrückungen nach langer Pause
Am 03.06. hatten wir wieder unsere erste 
Ausrückung und durften die Fronleichnams-
prozession musikalisch begleiten und kurz 
darauf konnten wir auch wieder mit unseren 
Donnerstagsproben starten. Fleißig probten 
wir für das Burggartenkonzert am 12.08.21 
in Wels. Mit mitreißenden Musikstücken konn-
ten wir bei hochsommerlichen Temperatu-
ren unser Publikum begeistern und auch wir 
genossen es, nach so langer Zeit wieder ein 
Konzert zu spielen. Jochen Knoll führte durch 
ein abwechslungsreiches Konzert. Ob Walzer, 
Marsch oder bekannte Disneymelodien – für 
jeden Geschmack war etwas dabei. 

Herzliche Glückwünsche
Schon wieder dürfen wir zu zwei Musikerbabys 
gratulieren. Am 02.06.21 kam Valerie Sophie, 
die Tochter unserer Saxophonistin Theresa 
Hofbauer und unserem Klarinettisten Andreas 
Mühlberger auf die Welt. Wir gratulieren euch 
auch auf diesem Wege recht herzlich! 
Und es gibt noch weiteren Nachwuchs im Kla-
rinettenregister. Wir gratulieren Petra Tiefent-
haler und Martin Köberl zu ihrem Tobias, der 
am 08.07.21 auf die Welt gekommen ist. 
Seit langem durfte nicht nur unser Storch aus-
fliegen, sondern auch wir wieder zu einem 
Ständchen zusammenkommen. Danke für 
eure Einladung und alles Gute euch dreien! 

Jugend 
Am 26. Juli besuchten zahlreiche Kinder das 
Musikheim und nahmen an der Ferienaktion 
unter dem Motto ‚Musikwerkstatt‘ teil. Nach-
dem die Instrumentenvorstellung im letzten 
Jahr leider nicht wie üblich stattfinden konnte, 
lernten die Kinder bei dieser Gelegenheit an 
verschiedenen Stationen die Instrumente ken-
nen und die Freude an der (Blas-)Musik wurde 
geweckt.

Termine zum Vormerken:
Herbstkonzert mit vielen bekannten Melodi-
en verschiedener Disneyfilme- ein Konzert für 
Groß & Klein am 09.10.21 im Sägewerk Offen-
hausen.
Kaiserklänge Konzert in Bad Schallerbach, ge-
meinsam mit dem Musikverein Gaspoltshofen, 
am 27.10.21.

Thomas Mühlberger | Schriftführer

Elternverein

Übergabe Radtaschen

Die Schüler der 4. Klasse konnten mit Freude 

und Stolz die Radfahrprüfung abschließen und 

somit in einen unbeschwerten Sommer star-

ten. Zu den lang ersehnten Radfahrausweisen 

wurde jedem Prüfling zur Belohnung eine Rad-

fahrtasche überreicht. Wir wünschen den jun-

gen Radlern viel Spaß mit der neuen Mobilität 

und eine sichere Fahrt!
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Die 4. Kindergartengruppe - Verlängerung
 
Am 1.2.2021 haben wir eine 4. Gruppe eröff-
net, diese wurde vom Land vorerst nur bis 31. 
August 2021 bewilligt. Im Mai mussten wir 
gemeinsam mit der Gemeinde wieder eine Be-
darfsanalyse machen. Nach zahlreichen und 
vielen Rückfragen wurde nun am 9.8.21 der 
Verlängerung der Verwendungsbewilligung 
für ein weiteres Jahr zugestimmt. Im Herbst 
haben wir 68 Kinder im Kindergarten (4 Kinder 
weniger) und so war die Entscheidung ganz 
knapp. Es hat sich auch die Fr. Bürgermeis-
ter Martina Schmuckermayer sehr eingesetzt 
und unsere Leiterin und wir vom Vorstand. Es 
können sich nun vor allem die Kinder und die 
Eltern freuen, dass ihre Kinder in kleineren 
Gruppen betreut werden können. Danke allen 
für ihren Einsatz.

Unser Naturgarten wächst

Er wächst im natürlichen Sinne, und wir ha-
ben auch etliche Spielgeräte von der Fa. Sil-
berHolz anschaffen können und dafür bisher 
5 Sponsoren gefunden. Unter anderem einen 
Naturtisch und einen großen Balancierbalken, 
ein Spielhaus ist auch im Programm. Von den 
Eltern bekamen wir ein Tipi Zelt. 
Wir haben je € 500,-- bekommen von Fa. Gar-
tenbau Michael Brandlmayr, von der Kfb, vom 
ÖAAB und von Fa. SilberHolz. Von der Fa. Bau-
meister Reinthaler erhielten wir eine Kunst-
stoffröhre für einen Tunnel im Wert von über 
€ 1.000,--. Allen Sponsoren herzlichen Dank!
Ein weiterer Sponsor hat sich eingefunden: 
Die Sparkasse Lambach Fil. Offenhausen mit 
€ 500,--

Josef Wurm | Obmann

Bunte Zaunlatten für Pausenhof
Die Montage, der von den Kindern lustig be-
malten Latten, war für uns ein willkomme-
ner Arbeitseinsatz. Eine sehr schöne Idee der 
Schule, die Schul-Welt bunter zu gestalten!

Zeugnis Aktion
Als Belohnung für das außergewöhnliche und 
anstrengende Schuljahr bekamen die Kinder 
noch einen Eintrittsgutschein ins Freibad Of-
fenhausen spendiert.

Das Elternverein - Team   

  

6. Kinderartikelflohmarkt 
Alles für Kinder von 0 – 15 Jahren 

 

Kinderspielsachen, Kinderbekleidung und andere Kinderartikel 
 

am Samstag, 18. September 2021 
von 10.00 - 15.00 Uhr im Sägewerk (Aufbau: ab 9:00 Uhr) 

 
Ihr habt die Möglichkeit Baby/Kindersachen zu kaufen/verkaufen. 

 
Tischreservierung bitte bis 16. 9. 2021 bei Nina Zöbl (Tel. 0650/540 3025), Tischgebühr € 5,-  

Auch für sperrige Artikel ist genügend Platz vorhanden (Kinderwagen, Laufgitter, Fahrräder, Schneebob,…) 
 

Für Speis und Trank ist gesorgt 
Die 3 G Regel ist einzuhalten und wird ausnahmslos kontrolliert 
Wir freuen uns auf zahlreiche Verkäufer und Schnäppchenjäger 

 

  

Kindergartenverein
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Auf dem Foto von links: Foto von Roland Mayr
Josef Wurm, Ursula Reinthaler, Norbert Silber, Markus Nagl (ÖAAB), 
Michael Brandlmayr, Elke Auinger, Ulli Minihuber und Julia Hochmair 
(Kfb), Bettina Eder, Wolfgang Bäck (Baumpfleger).

Obmann Josef Wurm und 
Fil. Leiter Manfred Rahstorfer

Pfarrbücherei  

Vielleicht würden auch Sie gern unsere öffent-
liche Pfarrbücherei nutzen wollen, 
aber verschiedene Überlegungen und Argu-
mente halten sie davon ab. 
Deshalb haben wir uns die Mühe gemacht, ei-
nige Überlegungen die für Sie dagegenspre-
chen könnten, hier mit unseren Antworten 
zusammenzufassen.

Ich wüsste gar nicht, wo die ist.
Unsere Bücherei befindet sich gleich neben 
der Kirche im Pfarrzentrum.

Ich würde sie mir ja schon mal anschauen 
wollen, aber es ist mir schon unangenehm 
ein Geschäft zu betreten. Bestimmt spricht 
man mich gleich an.
Das verstehen wir gut. Aber es ist ein Muss für 
uns, Sie zu begrüßen. Danach lassen wir Sie 
in Ruhe stöbern, wenn Sie wollen. Und wenn 
Ihnen die Bücherei nicht zusagt oder Sie nichts 
zu lesen finden, können Sie natürlich einfach 
wieder gehen. Kein Problem. 

Da gibt’s nur alte Bücher.
Das wäre für uns völlig unakzeptabel. Wir füh-
ren ein großes Angebot der derzeitigen Best-
sellerliste und darüber hinaus. Halbjährlich 
werden Bücher aussortiert und angekauft.

Büchereien sind nur für gebildete Leute.
Irrtum. Unsere Bücherei ist für alle da. Sie ist 
eine öffentliche Einrichtung, die hauptsäch-
lich von Steuergeldern – also auch von Ihnen 
– finanziert wird. Manche Besucher kommen 
wegen Ihrer Kinder, denn Spiele Bücher und 
Tonies sind teuer. Andere wegen der Zeit-
schriften, DVD´s oder Hörbücher. Jeder Grund 
ist völlig okay.

Das ist bestimmt teuer.
Tatsächlich fallen Gebühren an. Aber gemes-
sen an den Verkaufspreisen ist diese Verleih-
gebühr sehr klein. Bildung und Unterhaltung 
ist gerade durch Büchereien auch für kleine 
Geldbörsen leistbar.

Meine Augen wollen nicht mehr.
Wir führen auch Hörbücher. 

Da gibt’s so etwas wie „Mitgliedschaft“ – 
klingt nach Verein.
Es ist kein Verein. Ein kleiner Papierkrieg ist 
wegen des neuen Datenschutzgesetzes aber 
notwendig. Eine Anmeldung verpflichtet nicht 
zum dauernden Verleih.  Wollen Sie nichts 
mehr ausleihen, dann halt nicht mehr. Punkt. 
Sie müssen da nichts groß ankündigen oder 
stornieren.

Ich lese nur E-Books.
Durch die Internetplattform media2go kön-
nen Sie durch eine Anmeldung bei uns auch 
E-Books (ca. 6000) ausleihen und zwar völlig 
kostenlos.

Ich bin kein Leser, noch nie gewesen. Oder 
ich lese nur Zeitschriften.
Auch dafür sind wir gerüstet. Natürlich führen 
wir auch Zeitschriften von kochen, wohnen, 
Garten und mehr, aber auch unzählige Filme 
für Groß und Klein. 

Ich habe Angst, dass etwas beschädigt wird, 
es verliere oder zu spät zurückbringe.
Kommt alles vor. Beschädigungen und Verlust 
aber viel seltener, als man glaubt. Wir schauen 
uns den Einzelfall an und suchen für alle eine 
faire und meist kulante Lösung. 
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Bei überzogener Verleihfrist erinnern wir an 
die Rückgabe per Mail oder Telefon.

Bücher, die mich interessieren, finde ich 
meist nicht in einer Bücherei.
In unserer schon. Denn wir binden bei jedem 
Einkauf die Buchwünsche unserer Benutzer 
bzw. Leser und Leserinnen mit ein, falls das 
möglich ist.

Es ist eine Pfarrbücherei. Mit Kirche habe 
ich nichts am Hut.
Auch das ist kein Problem. Jeder ist bei uns 
herzlich Willkommen.

Unsere Öffnungszeiten:

Donnerstag von	 8.45 – 12.15
Samstag von	 18.30 – 19.30
Sonntag von	             9.00 – 9.45 und 
		  10.45 – 11.30

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Büchereiteam

Freibad

DANKESCHÖN für die tolle Saison und die Un-
terstützung von und für Offenhausen, ob Ba-
degäste, Firmen oder Gemeinde - der Zusam-
menhalt ist spürbar.

Durch neue Sträucher und Bäume, sowie di-
verse Reparaturarbeiten haben wir das Freibad 
wieder Sommerfit gemacht. Wir werden unse-
re 5. Saison mit dem traditionellen Nor-galtrin-
ken am 17.09.2021 verabschieden und freuen 
uns auf den 1. Mai 2022 zum Start der 6. ge-
meinsamen Badesaison.

Bis bald Euer Willi samt Team

Dienstag, 
10. Dezember 2019, 19 Uhr

FRÖHLICHE WEIHNACHT ÜBERALL!

UL
Tokyo

York

ORO

BE L

h

don

mst

MEINS FÜR DEINSMEINS FÜR DEINS

Termin Freitag, 8. Oktober 2021, 19 Uhr
Kleiderannahme Donnerstag, 7. Oktober 2021, 17 bis 19 Uhr
 und Freitag,  8. Oktober 2021, ab 17 Uhr
 Einlass zum Kleidertausch erst ab 19 Uhr!
Kostenbeitrag € 5,- inkl. ein Glas Sekt
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Eine Aktion der Pfarre

Pflanzenbörse

Corona hat wohl die für heuer geplante Pflan-
zenbörse verhindert, nicht aber die Freude am 
Garteln! Nehmen wir noch einmal Anlauf für die 
8. Offenhausener Pflanzenbörse am 24. April 
2022 bei der Fa. SilberHolz.
Wir bitten die OffenhausenerInnen wieder um 
viel Mithelfen!
Gesammelt wird
•	 was beim Herbstputz aus dem Garten raus 

muss
•	 Ableger und Sämlinge von Staudenblumen, 

Sträuchern, Bäumchen…
•	 Besonderheiten und schöne Sorten – die 

Hits unter den Gartenprofis!
Pflanzen, die im Herbst getopft werden, schau-
en im Frühling einfach besser aus. Im Pfarrgar-
ten gibt es Platz zum Überwintern. 
Wir freuen uns aufs gemeinsame Hinarbeiten 
genauso wie auf viele Besucher zu unserer 
Pflanzenbörse!

Fragen, Tipps, Anregungen?

Für das Team der Offenhausener Pflanzenbörse
Eva Bichlmann (0664/73412202) 

BEITRÄGE AUS OFFENHAUSEN

Erste Auszeichnungen mit dem JULIUS-Award 
in Wels-Land 
Wirtschaftslandesrat Achleitner ehrt zwei Fami-
lienunternehmen 
Große Freude herrscht bei SilberHolz in Offen-
hausen und bei Huber KSS in Lambach. Beide 
Familienbetriebe sind mit dem JULIUS-Award 
ausgezeichnet worden. 
Die Firma SilberHolz, entstanden aus dem ehe-
maligen Pfeiffer-Gut, zeigt seit über 50 Jahren 
Kompetenz in der Holzverarbeitung. Die Pro-
duktpalette reicht von Spielgeräten, Gartengar-
nituren, Sichtschutz bis zu Carports und Holz-
hütten für (Weihnachts-)Märkte. Auch „mobile 
Holzhäuschen“ inklusive Bad und WC für Cam-
ping-Anlagen werden von den rund 25 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern gefertigt. Norbert 

Silber führt den Betrieb mit viel Leidenschaft, 
tatkräftig unterstützt von seiner Familie und 
der Belegschaft. 
Wirtschaftslandesrat Markus Achleitner und 
WB-Bezirksobmann Franz Ziegelbäck über-
reichten den Preis. 
„Mit dem JULIUS-Award werden oberösterreichi-
sche Qualitätsbetriebe ausgezeichnet und vor 
den Vorhang geholt. Unsere Unternehmerinnen 
und Unternehmer legen mit ihrem Einsatz die 
Basis für Wachstum, Beschäftigung und Wohl-
stand in unserem Land. Sie investieren in die 
Zukunft, schaffen Arbeitsplätze, bilden Fach-
kräfte aus, leisten Steuern und Abgaben und 
stärken dadurch den Standort Oberösterreich“, 
betont Wirtschaftslandesrat Markus Achleitner.

Chorworkshop in Offenhausen!
 
Voll Freude, dass es in diesem Jahr möglich 
war, sangen wir in Offenhausen 4 Tage beim 
Workshop mit 30 Teilnehmern.
Herzlichen Dank für die nette Aufnahme im 
Pfarrheim.
Sehr erfreulich war auch die Möglichkeit, die 
Einweihung der Mobilen Kapelle der Familie 
Norbert und Agnes Silber zu singen. Ein wun-
derschöner Abend in herrlicher Gegend!
Die Messe am Sonntag in der Pfarrkirche war 
ein würdiger Abschluss unseres Projektes.
Als Dankeschön singen wir am Abend des
30. Oktober ein Benefizkonzert.

Mit herzlichem Dank allen Helfern 
aus Offenhausen!

Liselotte Kiener, Chorleiterin
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Fotohinweis (Neudor-
fer): “Julius-Verleihung_
SilberHolz”: Landesrat 
Markus Achleitner und 
W B - B e z i r k s o b m a n n 
Franz Ziegelbäck (beide 
vorne mit Urkunde) über-
reichen an SilberHolz 
– Firmenchef 2 Norbert 
Silber mit Familie – den 
Julius-Award Die Freude 
ist groß. Bürgermeisterin 
Martina Schmuckermay-
er (1. Reihe v.re.) war 
gerne bei der Verleihung 
mit dabei. 
“ J u l i u s - A w a r d _ H u -
berKSS”: Wirtschafts-
landesrat Markus 
Achleitner (2.v.li.) und 
W B - B e z i r k s o b m a n n 
Franz Ziegelbäck (1.v.re.) 
sowie Vzbgm. Hannes 
Moser (1.v.li.) gratulie-
ren Ingrid und Alexander 
Huber herzlich zum Juli-
us-Award. 
Rückfragehinweis: Mag.a 
Monika Neudorfer, Mobil 
0664/80762317, E-Mail: 
monika.neudorfer@ooe-
vp.at

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Grünschnittsammlung
In diesem Herbst besteht wieder die Möglichkeit Heckenschnitt, Baumschnitt, 
Gartenabfälle usw. direkt in unserer Gemeinde zu entsorgen. 

Da beim Häckseln immer wieder Schwierigkeiten auftreten, ersuchen wir Sie 
die Beschilderung am Lagerplatz zu beachten und das angelieferte Material 
getrennt nach Häckselgut und feinen Materialien wie Gras, Laub etc. zu de-
ponieren.
Bitte ohne Erdreich anliefern!

Nützen Sie die Möglichkeit dieser umweltfreundlichen und kostenlosen Entsorgung Ihres Schnittgutes.

Achtung: Vorzeitiges Ablagern ist nicht möglich, früheste Anlieferung ab Freitag, 22.10.2021!

Wann:	 Freitag, 22.10. und 
	 Samstag, 23.10.2021
Wo:	 am rechtsseitigen Sportplatz- Parkplatz

Altstoffsammelinsel Offenhausen 
Adresse: Offenhausen, Stritzing 7 (Bauhof) 

 
Öffnungszeiten: 

Freitag 13.00 - 17.00 Uhr

Mai bis einschließlich Oktober: 
zusätzlich Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
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Falls der „gelbe Sack“ an den vorgesehenen Montagterminen nicht abgeholt wird, so wird dies am Dienstag erledigt, da findet auch 
gleichzeitig die Abfuhr des Biomülls statt. 
GRÜNSCHNITTSÄCKE (80 l): Biotonnenbesitzer erhalten jährlich kostenlos 6 Grünschnittsäcke, welche am Gemeindeamt erhältlich sind. 
Jeder weitere Grünschnittsack kostet € 2,10.

MÜLLABFUHRTERMINE: September bis Dezember

1 MI 1 FR 1 MO Feiertag 1 MI

2 DO 2 SA 2 DI 2 DO

3 FR 3 SO 3 MI Bio 3 FR

4 SA 4 MO 4 DO 4 SA

5 SO 5 DI Bio 5 FR 5 SO

6 MO gelber Sack 6 MI 6 SA 6 MO

7 DI g. Sack + Bio 7 DO 7 SO 7 DI Restmüll
8 MI 8 FR 8 MO 8 MI Feiertag
9 DO 9 SA 9 DI Restmüll 9 DO

10 FR 10 SO 10 MI Altpapier 10 FR

11 SA 11 MO 11 DO 11 SA

12 SO 12 DI Restmüll 12 FR 12 SO

13 MO 13 MI 13 SA 13 MO

14 DI Restmüll 14 DO 14 SO 14 DI Bio
15 MI 15 FR 15 MO 15 MI

16 DO 16 SA 16 DI Bio 16 DO

17 FR 17 SO 17 MI 17 FR

18 SA 18 MO gelber Sack 18 DO 18 SA

19 SO 19 DI g. Sack + Bio 19 FR 19 SO

20 MO 20 MI 20 SA 20 MO

21 DI Bio 21 DO 21 SO 21 DI

22 MI 22 FR 22 MO 22 MI Altpapier
23 DO 23 SA 23 DI 23 DO

24 FR 24 SO 24 MI 24 FR

25 SA 25 MO 25 DO 25 SA Feiertag
26 SO 26 DI Feiertag 26 FR 26 SO Feiertag
27 MO 27 MI 27 SA 27 MO

28 DI 28 DO 28 SO 28 DI Bio
29 MI Altpapier 29 FR 29 MO gelber Sack 29 MI

30 DO 30 SA 30 DI g. Sack + Bio 30 DO

31 SO  31 FR Bio

September Oktober November Dezember

Bezirksabfallverband Wels-Land

Die Abfallwirtschaft stand nicht still
Die Corona-Krise hat auch 2020 in den Abfall-
mengen ihre Spuren hinterlassen. 
Geänderte Lebens- und Arbeitsumstände führ-
ten dazu, dass so manche Tonne stärker be-
füllt wurde als zuvor. 
Das steigenden Restabfallaufkommen kann 
zum einen durch die lange Zeit im Homeoffice 
erklärt werden. Zum anderen wurde der ers-
te Lockdown von vielen zum Entrümpeln ge-
nützt. Vor allem Kleiderkästen wurden fleißig 
aussortiert, was sich in einer stark erhöhten 
Textilsammelmenge zeigt. 
Durch die Schließung der Gastronomiebetrie-

be, wurde der Kochlöffel zuhause öfter ge-
schwungen als zuvor. Die Gartenarbeit schien 
in ereignislosen Zeiten als willkommene Ab-
wechslung, was ebenso die erhöhten Mengen 
biogener Abfälle erklären lässt. Der ein oder 
andere Hamstereinkauf war vielleicht auch zu 
viel des Guten und landete schlussendlich un-
genutzt in der Bio- oder Restabfalltonne. Auch 
im Bereich des Verpackungsabfalls konnten 
starke Mengenzuwächse verzeichnet werden. 
Geschlossene Geschäfte und der damit stark 
genutzte Online-Handel hinterließen vor allem 
in der Altpapier- und Kartonagensammlung 
ihre Spuren. 
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Während die Pandemie viele Sektoren zur Ruhe 
brachte, hatte die Abfallwirtschaft also einiges 
zu tun. Hunger und Durst sind gestillt, die Ver-
packung aber bleibt. Durch Corona nahmen 
die Bestellung beim Lieferdienst deutlich zu 
und ersetzten oftmals den Restaurantbesuch. 
Die Teller bleiben zwar sauber, Verpackungen 
aller Art bleiben jedoch zurück. Was nun?
Der Pizzakarton gehört schon in die Rote Ton-
ne, oder?
Ja. Lebensmittelreste wie z.B. Pizzareste gilt es 
jedoch zuvor zu entfernen. Schwimmt der Piz-
zakarton jedoch bereits im Fett und ist dem-
entsprechend stark verschmutzt, dann bitte 
damit in die Restabfalltonne. 
Auf dem Deckel steht „kompostierbar“ drauf, 
darf der in die Biotonne?
Nein, denn „kompostierbare“ Verpackungen 
sind nicht immer das was sie versprechen. In 
die Biotonne dürfen neben den Klassikern wie 
Obst- und Gemüsereste, nur Vorsammelhilfen 
wie ein Papiersackerl, Zeitungspapier oder ein 
gekennzeichnetes Biokunststoffsackerl mit 
Keimling oder OK-Compost-Logo.

Was Natur und Seele guttut
Frische Luft schnappen und Sonne tanken – 
also raus aus dem Büro und die Mittagspause 
draußen verbringen. 
„Zisch“ macht´s nach dem Öffnen so mancher 
Getränkedose, Kunststoff- oder Glasflasche. 

Das Jausensemmerl wird ausgewickelt und 
die Zeitung gemütlich auf der Parkbank gele-
sen.
Doch um nicht nur Hunger und Durst zu stil-
len, sondern auch einen Beitrag zum Umwelt-
schutz zu leisten, gilt es: bloß nichts liegen 
lassen, denn der nächste Abfalleimer kommt 
bestimmt!
Umso besser, wenn die Abfälle sogar getrennt 
erfasst und so wieder einem Stoffkreislauf zu-
geführt werden können!
Auch die Zigarette nach dem Mittagessen ge-
hört nicht auf den Boden. Den ausgetretenen 
Stummel bitte im Restabfall entsorgen. Ziga-
rettenstummel enthalten toxisches Material – 
Gifte, die in Wasser und Boden gelangen und 
so wieder zu uns retour – wer will das schon? 
Frische Luft schnappen tut der Seele gut. Sei-
nen Abfall wieder mitzunehmen, der Natur!

Saubere Plätze bitte sauber halten.

  Abfallart Menge 2019 Menge 2020 kg pro 
EW 

± % zu 
2019 pro 

EW 

Ø kg pro 
EW im 
Bezirk 

± % zu 2019 
pro EW im 

Bezirk 

Restabfall 139,32 to 141,63 to 82 kg +1% 93 kg +3% 

Biotonne 149,05 to 151,19 to 88 kg +0% 116 kg +7% 

Altpapier 88,58 to 97,35 to 56 kg +9% 62 kg -5% 

Altglas 13,32 to 13,69 to 8 kg +3% 23 kg +14% 

Gelber Sack 
/Tonne 49,50 to 51,60 to 30 kg +3% 29 kg +6% 

Abfallart Menge 2019 Menge 2020 kg pro EW im 
Bezirk 

± zu 2019 pro 
EW im Bezirk 

Grünabfälle 7.550 to 8.646 to 116 kg 14% 

Sperrabfall 1.531 to 1.394 to 19 kg -10% 

Altholz 3.351 to 3.261 to 44 kg -2% 

Bauschu� 1.807 to 2.034 to 27 kg 13% 

Wiederverwendung 204 to 136 to 2 kg -33% 

Verpackungen 1.407 to 1.383 to 19 kg 0% 

Altstoffe 1.744 to 1.695 to 23 kg -4% 

Elektroaltgeräte/ 
Ba�erien 

649 to 644 to 9 kg 0% 

Sons�ge Abfälle 78 to 77 to 1 kg 0% 
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Kohlenmonoxid-Unfällen:
• Lassen Sie regelmäßig den Kohlenmonoxid-Gehalt der Abgase 

von Feuerstätten durch den Rauchfangkehrer überprüfen
• Auch eine regelmäßige Service-Durchführung des Gas-
   feuerungssystems durch einen Fachbetrieb ist wichtig
• Bei Benutzung von Gasthermen bei sommerlichen Temperatu-

ren sollten Sie immer ein Fenster geöffnet lassen
• Auch bei gleichzeitigem Betrieb eines Ofens im Wohnraum und 

der Verwendung einer Dunstabzugshaube kann eine gefährliche 
CO-Konzentration entstehen

• Geräte mit Verbrennungsmotoren (Notstromaggregate, Pum-
pen,....) niemals in geschlossenen Räumen - auch nicht Garagen, 
Keller oder Werkstätten - betreiben!

Mögliche Warnhinweise:
• Im Fachhandel erhältlich sind CO-Warngeräte für den Hausge-

brauch (ähnlich den Rauchmeldern, siehe Musterfoto)
• Haben mehrere Personen eine ähnliche Krankheitssymptomatik?
• Ist die Feuerstätte in Betrieb bzw. wurde kurz zuvor geduscht, 

gekocht oder gebadet?
• Wie verhalten sich die Haustiere?

Wie verhalte ich mich bei Verdacht auf einen CO-Austritt:
• Fenster und Türen öffnen - alle Personen müssen schnellstmög-

lich die Räume bzw. das Gebäude verlassen – wichtig ist Fri-
schluft!

• Gegebenenfalls Erste-Hilfe-Maßnahmen einleiten
• Notruf absetzen (Feuerwehr 122, Rettung 144)
• Die Einsatzkräfte über die Möglichkeit einer CO-Konzentration 

informieren

   Da die meisten Symptome einer CO-Vergiftung starke Ähnlichkeiten 
zu oftmals "harmlosen“ Erkrankungen aufweisen, wird eine Kohlen-
monoxidvergiftung oftmals nicht oder sehr spät erkannt!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

KOHLENMONOXID - TÖDLICHE GEFAHR

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Farb- und geruchlos ist Kohlenmonoxid (CO) eine unsichtbare Gefahr, Das Atemgift behindert den Sauerstoff-
transport im Blut, was rasch zum Tod führen kann. Es entsteht bei einer unvollständigen Verbrennung, dies 
kann in Verbindung mit Heizöfen im Wohnraum oder auch durch Abgase von Verbrennungsmotoren geschehen. 
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Dr. Wregg
Offenhausen, Bachstraße 4/11
Telefon: 07247/62 46

Dr. Zöpfl
Bachmanning, Wagnerstraße 2
Telefon: 07735/70 03

Dr. Bleimschein
Gunskirchen, Kirchengasse 12
Telefon: 07246/74 37 

Dr. Suitner (ehem. Dr. Füssl)
Gunskirchen, Lambacherstraße 3
Telefon: 07246/86 00

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen, Pichlerstraße 1
Telefon: 07246/62 21

Dr. Geihseder
Pichl, Weidenstraße 1 
Telefon: 07247/67 46

Dr. Leikermoser 
Kematen, Innbachtalstraße 39
Telefon: 07247/20 173

ÄRZTEDIENSTE

Wichtige Telefonnummern im Notfall:

1455 Apothekenruf  - 24-Stunden-Auskunftsservice 
in ganz Österreich

Coronavirus-Hotline 
Telefonische Gesundheitsberatung 1450

Rettung			   144
Ärztenotdienst	 141
Polizei			   133
Feuerwehr		  122

ALLGEMEINES

SVS-Beratungstage
Telefon: 050 808 808

Bezirksbauernkammer (BK)
Rennbahnstraße 15, 4600 Wels

Wirtschaftskammer (WK)
Doktor-Koss-Straße 4, 4600 Wels
 
Montag, 20.9. (WK)
Mittwoch, 22.9. (BK)
Montag, 11.10. (WK)
Mittwoch, 27.10. (BK)
Montag, 22.11. (WK)
Mittwoch 24.11. (BK)

Montag, 20.12. (WK)
Mittwoch, 22.12., (BK)
 
Jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr
 
PVA – Pensionsversicherungsanstalt
Wels, GKK, Hans Sachs-Straße 4

Jeden Montag, Mittwoch und Freitag
Von 8.00 bis 14.00 Uhr

Um telefonische Terminvereinbarung wird 
ersucht!
Telefon: 05 7807-37 39 00

Sprechtage in Sozialversicherungsangelegenheiten:
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Neue Ansprechpartnerin in der 
Sozialberatungsstelle Lambach.
Beraterin für Soziales
Julia Rumpl

Das soziale Angebot einer Ge-
meinde ist ein wesentlicher Bau-
stein für Ihre Lebensqualität. 

Frau Liselotte Plakolm tritt per 
Ende August ihren wohlverdien-
ten Ruhestand an:

Für das entgegengebrachte Vertrauen bedan-
ke ich mich ganz herzlich und wünsche für die 
Zukunft alles Gute.

Sozialberatungsstelle Lambach:
Öffnungszeiten 

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag:
08:00 – 12:00 Uhr

Dienstag:
08:00 – 10:00 Uhr

Tel.: 0664/198 11 02, 
sbs-lambach.post@shvwl.at

SOZIALBERATUNGSSTELLE   
LAMBACH   

Vorrübergehend im 
Marktgemeindeamt Lambach,

1. Stock, Marktplatz 8, 
4650 Lambach

LEADER-Region Wels-Land

Traun(m)plätze
Entlang der Traun lassen sich vielfältige und 
wunderbare Plätze entdecken – die Traun(m)
plätze. Von Aktivangeboten über Naturerleb-
nisse bis hin zu Orten der Ruhe und Entschleu-
nigung. Diese Besonderheiten können fernab 
von Trubel erlebt werden – sie können dir Kraft 
geben, dich inspirieren und träumen lassen.
Die LEADER-Region Wels (Lewel) hat in Zusam-
menarbeit mit ihren Mitgliedsgemeinden und 
der Stadt Wels ein Konzept zur Traunufer-At-
traktivierung erarbeitet. Für die Stadt Wels und 
die Wels-Land Gemeinden entlang der Traun 
wurden sogenannte „Traun(m)plätze“ konzi-
piert und dadurch das Naherholungsangebot in 
der Region für Einheimische und Gäste attrakti-
viert. In Stadl-Paura entstand beispielsweise ein 
Weg zum Thema Salzschifffahrt, in Thalheim 
ein Wasserspielplatz, in Wels Pernau/ Schafwie-
sen ein Spielplatz mit Spielturm und BMX-Bahn, 
in Schleißheim ein Erlebnis-Spiel-Bereich und in 
Marchtrenk laufen die Arbeiten an einem Kin-
der-Lehrpfad zum Thema „Fische an der Traun“ 
auf Hochtouren. Die Umsetzung der „Traun(m)
plätze“ wurde mithilfe von LEADER- und IWB/
EFRE-Fördermitteln aus EU, Bund und Land OÖ 
unterstützt.
In allen Gemeinden kommen neue Designele-
mente wie Liegen und Sitzbänke zum Einsatz, 
die eine gemeinsame Formensprache haben 
und attraktive Aufenthaltsbereiche für Famili-
en, Radfahrer und Spaziergänger bieten.
Das gemeindeübergreifende Projekt zeigt, dass 
Regionalentwicklung eine Riesenchance ist für 
Gemeinden. Denn LEADER fördert Beteiligung 
und fordert Partizipation, um Projekte und Ak-

tivitäten gemeinsam zu entwickeln und umzu-
setzen. Immer im Bemühen, die Lebensqualität 
in der Region zu stärken.
Das Projekt Traun(m)plätze ist eine Kooperati-
on zwischen der LEADER-Region Wels (Lewel) 
und Gemeinden der Stadtregion Wels, die vom 
Regionalmanagement OÖ begleitet werden. Die 
Umsetzung der „Traun(m)plätze“ wird mithilfe 
von LEADER- und IWB/EFRE-Fördermitteln aus 
EU, Bund und Land OÖ unterstützt. Insgesamt 
können so über 500.000 Euro an Fördergelder 
in die Region geholt werden.

Projektteam Traun(m)plätze: DANKE für das En-
gagement und die gute Zusammenarbeit.

Politische Vertreter Traun(m)platz Gemeinden: v.l.n.r.
Renate Fuchs (GV Lambach), Bgm. Christian Popp, Bgm. Dr. Andreas Rabl, Bgm. Andreas 
Stockinger, Bgm. Johann Knoll, NR. Bgm. Klaus Lindinger, Magdalena Hellwagner (GF LEA-
DER-Region), Vzbgm.in Silvia Huber, SR Harald Maier-Kern, Renate Fuxjäger, Thomas Wal-
denberger (Planer Wüdwux), Bgm.in Petra Marischka, Meinrad Mayrhofer (Planer Wüdux).
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Katzenkastration ist ein wichtiger 
Beitrag zum aktiven Tierschutz!

„Werden Katzen mit regelmäßigem Zugang ins 
Freie gehalten, so sind sie von einem Tierarzt
kastrieren zu lassen, sofern diese Tiere nicht 
zur Zucht verwendet werden.“ (Auszug aus der
Anlage 1 der 2. Tierhaltungsverordnung). Mit 
dieser tierschutzrechtlichen Bestimmung hat 
der Gesetzgeber ausdrücklich festgelegt, dass 
Katzen (sowohl weibliche als auch männliche 
Katzen), die ins Freie dürfen, kastriert werden 
müssen. Damit soll eine ungewollte und un-
kontrollierte Vermehrung von Katzen verhin-
dert werden.
Von der verpflichtenden Kastration ausgenom-
men sind nur Katzen einer bei der Bezirks-
hauptmannschaft bzw. Magistrat gemeldeten 
Zucht, die mit Mikrochip gekennzeichnet und 
in der Heimtierdatenbank registriert sind. In 
Österreich leben viele verwilderte Hauskatzen, 
die nicht kastriert wurden und entlaufen sind.
Diese verwilderten Hauskatzen leben dann als 
Streunerkatzen und vermehren sich unkont-
rolliert, wodurch viel Tierleid entsteht. Für die 
nachhaltige und konsequente Reduktion der 
Anzahl der Streunerkatzen ist es entscheidend, 
dass keine unkastrierten Tiere neu hinzukom-
men. Die Kastration der eigenen Katze(n) ist 
daher ein wesentlicher Beitrag zur Lösung der 
„Streunerkatzenproblematik“.
Die Kastration von Katzen verhindert aber nicht 
nur die ungewollte Vermehrung, sie hat auch 
Vorteile für deren Gesundheit und das Verhal-
ten der Tiere. Kastrierte Katzen streunen we-
niger herum und sind dadurch einem deutlich 
geringeren Risiko durch Verletzungen, den 
Straßenverkehr oder Infektionskrankheiten 
durch Kontakt mit anderen Tieren ausgesetzt.
Außerdem sind die Tiere untereinander ver-
träglicher. Ebenso entfällt in den meisten Fäl-
len das übelriechende Markieren.
Die Kastration von Katzen ist übrigens ein 
Standardeingriff, der von Tierärzten/Tierärt-
zinnen häufig durchgeführt wird und zu den 
Routineoperationen zählt.
Fazit: Die Kastration von Katzen stellt einen 
wichtigen Beitrag zum aktiven Tierschutz dar. 
Sie erhöht die Lebenserwartung der Tiere, hat 
viele Vorteile für deren Gesundheit und ist au-
ßerdem für Katzen mit Zugang ins Freie ver-
pflichtend.

Drin Cornelia Rouha-Mülleder
Tierschutzombudsfrau OÖ
4021 Linz • Bahnhofplatz 1

Tel.: (+43 732) 77 20-142 81
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at

 

Machen Sie den 1. Schritt

Projekt „Behindertenberatung 
von A – Z“ für den Bezirk   

Wels - Land 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 
1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch ihre Ansprüche 
nutzen zu können. 

Ziel des Projektes ist die berufliche Integration 
und soziale Absicherung von Menschen mit 
Behinderung. 
Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinderung 
im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) und deren 
Angehörige. 

Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und 
deswegen Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten 
oder eine zu finden, wenden Sie sich an uns. Es kann 
vieles in Kürze telefonisch, per Mail, aber auch vor 
Ort in jeder Bezirkshauptstadt geklärt werden. 

Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, Medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, Umschulungen, 
Zuschüsse und Förderungen, und vielem mehr. 

Beratungstermine, die im KOBV-Büro in Wels 
(Kaiser-Josef-Platz) stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732 656361 vereinbart werden. 
Telefonische Beratungen unter der gleichen 
Nummer, Fragen per Mail unter office@ooekobv.at. 

Die Beratungen sind kostenlos. 
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OHNE MUSIK WÄR ALLES NICHTS 
(W. A. Mozart)
 
Die Oö. Landesmusikschulen sind eine prä-
gende Säule des Kulturlandes Oberösterreich. 
Gleich-zeitig sind sie für vielfältige kulturelle 
und künstlerische Impulse verantwortlich. Oft 
wird ein Grundstein für eine lebenslange Be-
ziehung zur Musik und ein offener Zugang zu 
Musik und Kultur gelegt. Breiten- und Spitzen-
förderung hat gleichwertige Bedeutung, was 
einerseits in den Orchestern, Musikvereinen, 
Chören und Ensembles im Land und anderer-
seits bei Jugendmusikwett-bewerben hör- und 
sichtbar wird.

An der LMS Stadl-Paura mit Zweigstellen in 
Lambach und Steinerkirchen werden nahezu 
alle Fächer angeboten. Für die frühe musikali-
sche Förderung gibt es das Fach Musikgarten 
(ab 18 Monaten) oder die Musikwerkstatt (ab 
ca. 4 Jahre), wo die Kinder in Kleingruppen in 
das Abenteuer Musik eintauchen. Im Anschluss 
an die Musikwerkstatt gibt es als Fortsetzung 
die Singschule wo das „Instrument Stimme“ 
besonders gefördert wird. Dieses Fach wird 
bei genügend Interesse ab September 2021 
neu angeboten.
Im Fach Tanz & Bewegung liegt der Schwer-
punkt auf der harmonischen Einheit von Kör-
per, Seele und Geist und die Findung eines 
persönlichen Ausdruckes. Dazu lernen die 
Schüler*innen ver-schiedene Tanzstile ken-
nen. (klass. Ballett, kreativer Kindertanz, Hip 
Hop uvm.)

Ein Instrument zu erlernen fördert beson-
ders die Entwicklung der beiden Gehirnhälften 
aber auch die Ausdauer, Konzentration und es 
macht Spaß gemeinsam zu musizieren. Auch 
das Fach Gesang wird angeboten (hier ist je-
doch der Abschluss der Mutation Vorausset-
zung). Manche Instrumente sind stark nachge-
fragt, bei anderen erhält man sehr rasch einen 
Unterrichtsplatz. Bei vielen Instrumenten gibt 
es auch schon kleinere Kinderinstrumente, 
womit ein möglichst früher Unterrichtsbeginn 
gegeben ist. Ein Überprüfung der körperlichen 
Eignung durch eine Lehrkraft macht jedoch 
vor einem Einstieg Sinn.

Eine Anmeldung ist jederzeit möglich und 
kann mittels Formular auf unserer Website 
www.lmsstadl.at erledigt werden. Nach Ein-
langen der Anmeldung erhalten Sie eine An-
meldbestätigung. Bei einer Zuteilung eines 
Platzes erfolgt eine telefonische Information 
einer Lehrperson. Anmeldungen bleiben ein 
Jahr gültig.

Pro Semester ist Schulgeld zu entrichten. Die 
Tarife und Nähere Infos zu den Fächern finden 
Sie auf www.landesmusikschulen.at.

Wir freuen uns über Ihr Interesse, die LMS 
Stadl-Paura wünscht Ihnen einen erholsamen 

und schönen Sommer.
Dir. Hubert Ecklbauer

 
Dir. Hubert Ecklbauer, M.A.
Amt der OÖ. Landesregierung
Direktion Kultur und Gesellschaft
Abteilung Kultur
Landesmusikschule Stadl-Paura
Zweigstellen Lambach - Steinerkirchen
4651 Stadl-Paura  •  Johann-Michael-Prunner 
Straße 13
Tel.:    +43 7245 28147-0
Fax:    +43 7245 28147-16
E-Mail:     hubert.ecklbauer@ooe.gv.at
Büro:       ms-stadl-paura.post@ooe.gv.at
Internet:  www.lmsstadl.at

Informationen zum Datenschutz finden Sie unter: https://www.land-oberoesterreich.
gv.at/datenschutz

Der Austausch von Nachrichten mit dem oben angeführten Absender via E-Mail dient 
ausschließ-lich Informationszwecken. Rechtsgültige Erklärungen dürfen über dieses 

Medium nur im Wege von offiziellen Postfächern (in unserem Fall über ms-stadl-paura.
post@ooe.gv.at) übermittelt werden.

Bitte prüfen Sie der Umwelt zuliebe, ob der Ausdruck dieser Mail erforderlich ist.

Please consider the environment before printing this e-mail.
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WOHNUNGSVERGABEN

LAWOG-Wohnhaus Wiesenstraße 1, Stg. 1, Whg. 6, Standplatz 14:
3-Raum-Wohnung im 1. Stock mit 76,86 m² 
Bruttomiete:	 €	 713,95/Monat inkl. Heizung und Standplatz
Kaution: 	 €	 1.255,24 einmalig

Diese Wohnung kann sofort bezogen werden.

LAWOG-Wohnhaus Wiesenstraße 1, Stg. 2, Whg. 6, Standplatz 6:
3-Raum-Wohnung im 1. Stock mit 77,00 m² 
Bruttomiete:	 €	 711,37/Monat inkl. Heizung und Standplatz
Kaution: 	 €	 1.230,85 einmalig

Diese Wohnung kann sofort bezogen werden.

LAWOG-Wohnhaus Wiesenstraße 1, Stg. 1, Whg. 7, Standplatz 15:
4-Raum-Wohnung im 2. Stock mit 87,79 m² 
Bruttomiete: 	 €	 810,41/Monat inkl. Heizung und Standplatz
Kaution:	 €	 1.487,84 einmalig

Diese Wohnung kann sofort bezogen werden.

Personen, welche Interesse an einer der oben angeführten Wohnungen haben, 
mögen sich bitte mit dem ausgefüllten Wohnungswerber-Fragebogen (beim 
Gemeindeamt oder auf der Homepage unter Service/Download/Formulare er-
hältlich) und Beilage eines Einkommensnachweises beim Marktgemeindeamt 
Offenhausen bewerben.

Personen, die bereits eine Bewerbung für eine Wohnung abgegeben haben, 
ersuchen wir um Mitteilung, ob die Bewerbung für eine dieser Wohnungen 
aufrecht ist.

Bürgermeisterin Martina Schmuckermayer e.h.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

JUBILARE 3. Quartal 2021

Wir wünschen allen Jubilaren, welche im 
Berichtszeitraum ihren Geburtstag 

feiern bzw. feierten, alles 
erdenklich Gute!

Datum Veranstaltung Veranstalter

12.09. Offenhausen radelt SP Offenhausen

17.09. Norgaltrinken im Freibad Freibad Buffet

18.09. Kinderartikelflohmarkt Elternverein

19.09. SCO Fest, Frühschoppen mit Entenrallye SCO Fußball

19.09.
Festgottesdienst Beauftragungsfeier
des Seelsorgeteams in der Pfarrkirche

Pfarre Offenhausen

26.09. Landtag-, GR- u.Bgm.Wahl Gemeinde
26.09. Erntedankfest am Marktplatz, bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche Pfarre Offenhausen

1.-2.10. Weinkost abgesagt ÖAAB

09.10. Herbstkonzert – The Show must go on Vol. 9 Musikverein

10.10. SCO Jahreshauptversammlung SCO (gesamt)

16.10. Rescue im Sägewerk FF Großkrottendorf

22.+23.10. Grünschnittsammlung Sportplatz

26.10. Gemeindewandertag Gemeinde

30.10. Benefizkonzert Chor Kirchenchor, Pfarrkirche

01.11. Allerheiligenandacht, 14 Uhr, Pfarrkirche anschl. Gräbersegnung Pfarre

12.11. Jahreshauptversammlung Landjugend

21.11. Advenkranzverkauf Pfarre

21.11. Glühweinstandl Landjugend

27.11. Adventkranzsegnung, 16 Uhr Pfarre

27.11. Seniorentag Gemeinde

27.11. Buchausstellung, 8:30 bis 18 Uhr im Pfarrheim Pfarrbücherei

28.11. Buchausstellung, 9 bis 14 Uhr im Pfarrheim Pfarrbücherei

5. + 06.12. Nikolausbesuche bei Familien Pfarre

10. + 12.12. Zünd-ein-Licht-an Pfarre

23.12. Punschstand (ab 18 Uhr) Feuerwehrjugend

24.12. Punschstand (nach der Mette)

24.12. Kindermette 16 Uhr Pfarre

24.12. Christmette, 23 Uhr Pfarre

24.12. Friedenslicht Feuerwehrjugend

Alle Veranstaltungen mit Vorbehalt,

 Information auf der Homepage, per Aushang, 

auf GEM2Go und auf Facebook!
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Des Weiteren ist die Haftung für Folgeschäden, die aus der unsachgemäßen und falschen Interpretation der Inhalte resultieren, ausgeschlossen.
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m

Start beim Gemeindeamt – Schulstraße – Gehweg entlang des Grünbaches 
– Stritzing (Kläranlage) – Stockerberg - Osterberg – Langholz (Christophorus-

platzl) – Humplberg – Paschlberg - Fils – Kronberg – Braunberg – 
Offenhausen (Sägewerk = Ziel)

Die Pfarre übernimmt die Bewirtung im Sägewerk. 
Falls coronabedingt möglich.

grüne Linie= Strecke
rote Linie = Gemeindegrenze


